
Falke, Gustav: Ich vor dem Schreibtisch gedankenschwer (1884)

1 Ich vor dem Schreibtisch gedankenschwer,

2 Du vor dem Herd im hin und her,

3 Sorgen wir beide den Boden zu nähren.

4 Heimlich reifen unsere Ähren.

5 Ruhen die Hände und halt' ich dich fest

6 Abends, du Gute, ans Herz gepresst,

7 Ist mir's, als hört' ich ein Rauschen und Regen:

8 Feld an Feld in blühendstem Segen.
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